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Sechs Länder - sechs Planungskulturen
Die Schweizer Raumplanungskultur ist stark von unseren

vorherrschenden demokratischen Werten, Strukturen und der

entsprechenden Politik geprägt. Die formalen Prozesse zur
politischen Mitbestimmung spielen dabei eine zentrale Rolle

und haben grossen Einfluss auf eidgenössischer, kantonaler
sowie kommunaler Ebene. So sind Projekte im Resultat häufig
ein fein austarierter Kompromiss. Die Ergebnisse sind in der

Regel solide, langlebig und werden von einer Mehrheit
mitgetragen. Durch die Prozesse wird die Raumentwicklung in der
Schweiz als langwierig und deren Resultate aber oft als

langweilig angesehen, räumlich Herausragendes wird vermisst. Auf

der Suche nach Alternativen beleuchten wir in diesem Heft für
einmal nicht die Schweiz, sondern wagen den Blick auf andere
Länder und Fragen dabei, wie anderswo geplant und entwickelt
wird, wer das Sagen hat, wer mitbestimmen darf und wo die

Grenzen dieser anderen Planungskulturen sind.
Reisen in diesen Corona-Zeiten sind heute nicht ganz

einfach: Umso mehr freut es uns, Sie bei dieser COLLAGE auf eine

Reise in sechs unterschiedliche Länder auf verschiedenen
Kontinenten mitzunehmen: In je einem Artikel über Ecuador,

Russland, Marokko, Burkina Faso, China und Schweden finden
Sie Antworten und erhalten Einblicke in die dortigen
Gegebenheiten. Dabei ist ein breiter Fächer entstanden, der trotz

grosser Unterschiede doch grosse Gemeinsamkeiten in den

Herausforderungen erkennen lassen und der einlädt, sich mit

der eigenen Planungskultur auseinanderzusetzen und das Be-

wusstsein über die Vor- und Nachteile unserer Herangehensweise

zu schärfen. Wir wünschen Ihnen eine erkenntnisreiche
Reise!
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«Freizeitverkehr: Wohin soll die Reise gehen» - Der Freizeitverkehr hat mit
einem Anteil an der Tagesdistanz von rund 40% den grössten Anteil am

Verkehrsgeschehen in der Schweiz. Etwas mehr als die Hälfte davon fällt auf
«Reisen», der Rest auf «täglichen Freizeitverkehr». Im Vergleich zu den

oft immer gleichen Pendlerwegen sind unsere Freizeitwege extrem vielfältig,
räumlich dispers, spontan und sehr spezifisch je nach Freizeitaktivität.
In der COLLAGE 2/21 beleuchten wir diese Situation, die daraus entstehenden
Herausforderungen und mögliche Steuerungsmechanismen für die Raum-

und Verkehrsplanung.
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